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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Abstützelement zur
Halterung einer Gießharztransformatoren-Wicklung re-
lativ zu einem Transformatorkern.
[0002] Bei der Herstellung eines Gießharztransforma-
tors ergibt sich regelmäßig die Schwierigkeit, dass die
Wicklungen relativ zum innerhalb der Wicklungen ver-
laufenden Transformatorkern befestigt werden müssen.
Darüber hinaus dürfen äußere Einflüsse und Kräfte, wie
zum Beispiel während des Transportes, nicht dazu füh-
ren, dass die relative Lage der Wicklungen zum Trans-
formatorkern verändert wird.
[0003] Aus diesem Grunde werden die Wicklungen re-
lativ zu einem oberen und unteren Joch des Transforma-
torkerns mittels geeigneter Fixierungselemente perma-
nent befestigt. Dies wird insbesondere mittels aus Kunst-
stoff bestehenden Abstützbauteilen, zumeist in Form von
länglichen Klötzen, bewerkstelligt. So beschreibt bei-
spielsweise die DE 201 05 608 U1 eine Abstützvorrich-
tung für ein elektrisches Bauteil in Form einer Spule. Ge-
mäß der vorgenannten Gebrauchsmusterschrift wird ein
quaderförmiger länglicher Klotz mit einem korrespondie-
renden Bauteil der Gestalt verkeilt, so dass eine Fixie-
rung und Zentrierung der Wicklung relativ zum Transfor-
matorkern erfolgt.
[0004] Des Weiteren ist im Stand der Technik eine Fi-
xiervorrichtung für eine elektrische Wicklung gemäß der
DE 10 2005 058 0119 B4 bekannt, bei der Fixiervorrich-
tungen innerhalb einer Wicklung integriert und eine un-
mittelbare Verschraubung der Wicklung mit dem unteren
Joch des Transformatorkerns erlaubt.
[0005] Hierdurch ist eine permanente Fixierung der
Wicklung relativ zum Transformatorkern gewährleistet.
[0006] In der EP 0 265 612 A ist ein Gießharztransfor-
mator beschrieben, bei dem Unterspannungswicklung
und Oberspannungswicklung zwischen gemeinsamen
Pressklötzen eingespannt sind. Die Spannkraft wird
durch sich am äußeren Joch abstützende Presselemen-
te eingestellt.
[0007] Die EP 0 477 423 A zeigt ein Rahmenverbund-
system bei dem ein Zuganker mit einem Eingriffsteil in
einer Aussparung des Pressrahmenteils angeordnet ist.
[0008] Die WO 2007/036956 A beschreibt eine Press-
struktur für einen Transformatorkern, bei dem Zuganker
den oberen mit dem unteren Pressrahmen verbinden.
Die Wicklungen sind zwischen am Pressrahmen ver-
schiebbar angeordnete Stützelementen eingespannt.
[0009] In der DE 198 54 439 A1 ist ein Gießharztrans-
formator gezeigt, bei dem Zuganker oberen und unteren
Pressrahmen verbinden. Die Wicklungen stützen sich
über Klötze mit einer elastischen Auflage an Längsträ-
gern des Pressrahmens ab. Zwischen Oberspannungs-
wicklung und Unterspannungswicklung ist ein Isolier-
stoffzylinder angeordnet.
[0010] Nachteilig an den Lösungen im Stand der Tech-
nik ist, dass die entsprechenden Bauteile eine Zirkulation
des Umgebungsmediums im Bodenbereich des Wick-

lung teilweise beeinträchtigen und es aufgrund der un-
mittelbaren Verbindung zwischen den Wicklungen und
oder dem Transformatorkern zu relativ kurzen Kriechwe-
gen kommt.
[0011] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es da-
her, die Nachteile im Stand der Technik zu vermeiden
und eine Haltevorrichtung zur Befestigung einer
Gießharztransformatoren-Wicklung bereitzustellen, die
einfach zu montieren ist und gleichzeitig eine Zirkulation
der Luft zwischen der Innenwand der Wicklung und dem
Transformatorkern nicht beeinträchtigt.
[0012] Gelöst wird die vorgenannte Aufgabe mit einem
Abstützelement gemäß dem Anspruch 1.
[0013] Die Aufgabe wird durch ein Abstützelement zur
Halterung einer Wicklung dadurch gelöst, dass das Ab-
stützelement mit einem an einem Zuganker anbringba-
ren Aufnahmeelement verbindbar und hierdurch eine
Halterung der Wicklung gewährleistet ist. Darüber hinaus
kann im Rahmen des Herstellungsprozesses der Isolier-
zylinder einfach und sicher mittels des Abstützelementes
fixiert werden. Hierzu weist vorteilhafterweise das Ab-
stützelement eine Arretierung an der Aufnahmefläche
zur Befestigung der Gießharztransformatoren-Wicklung
und/oder in der Aussparung zur Befestigung des Isolier-
zylinders auf.
[0014] Vorteilhafterweise weist das Abstützelement ei-
ne elastische Aufnahmefläche zur Halterung der
Gießharztransformatoren-Wicklung auf. Durch die Be-
reitstellung einer Aufnahmefläche zur Halterung der
Gießharztransformatoren-Wicklung an der Oberseite
des Abstützelementes können entstehende Kräfte der
Wicklungen abgefangen werden. In einer vorteilhaften
Ausgestaltung des Abstützelementes ist vorgesehen,
dass das Abstützelement eine Aussparung zur Aufnah-
me eines Isolierzylinders aufweist. Der herkömmlicher-
weise um eine Wicklung angeordnete Isolierzylinder
kann mittels einer entsprechenden Aussparung des Ab-
stützelementes bezüglich der relativen Lage zum Gieß-
ling und damit relativ zum Transformatorkern sehr genau
positioniert werden.
[0015] Insbesondere mittels einer Klemmverbindung,
ähnlich einem Schraubstock, kann durch das Anziehen
der Schraube der Abstand innerhalb der Aussparung des
Abstützelementes beziehungsweise um die Aufnahme-
fläche das jeweils zu arretierende Bauteil in Form der
Gießharztransformatoren-Wicklung beziehungsweise
des Isolierzylinders schnell und einfach arretiert werden.
Das Abstützelement umfasst vorteilhafterweise ein elek-
trisch isolierendes Material, so dass Teilentladungen ver-
mieden und eine ausreichende Isolierung in diesem Be-
reich des Gießharztransformators gewährleistet ist.
[0016] Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen finden
sich in den Unteransprüchen. Die Erfindung wird anhand
der in den nachfolgenden Zeichnungen gezeigten Aus-
führungsbeispiele näher erläutert. Es zeigen

Fig. 1 einen Zuganker mit Aufnahmeelement;
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Fig. 2 ein erfindungsgemäßes Abstützelement mit ei-
ner Aussparung zur Befestigung eines Isolier-
zylinders;

Fig. 3 eine Detailansicht eines an einem Transforma-
torkern angebrachten Zugankers mit Aufnah-
meelement und Abstützelement;

Fig. 4 einen Abstandshalter;

Fig. 5 eine Detailansicht des oberen Jochbereichs mit
einem Zuganker am Transformatorkern und
zwei Abstandshaltern.

[0017] Die Fig. 1 zeigt einen Zuganker 1 mit einem
Aufnahmeelement 2, das aus einem Steg 3 und einem
Befestigungselement 4 besteht. Des Weiteren weist der
Zuganker 1 eine Bohrung 5 auf, durch die eine Schraube
hindurchführbar und mit dem Transformatorkern ver-
bindbar ist. Der Steg 3 des Aufnahmeelementes 2 ist im
gezeigten Beispiel am Zuganker 1 angeschweißt. Wei-
tere Verbindungsmethoden, wie ein Verschrauben oder
Verkleben, sind im Sinne der vorliegenden Erfindung
ebenfalls umfasst. Das Befestigungselement 4 ist im ge-
zeigten Beispiel der Fig. 1 auf den Steg 3 des Aufnah-
meelementes 2 aufsteckbar.
[0018] Die Fig. 2 zeigt das Abstützelement 6, das eine
Auflagefläche 7 sowie eine Aussparung 8 aufweist. Die
Gießharztransformatoren-Wicklung 12 ist (nicht darge-
stellt) auf die Auflagefläche 7 auflegbar. Mittels einer Ar-
retierung 9 kann der Innenabstand der Aussparung 8 ver-
ringert werden. Gleichzeitig kann mit einer entsprechen-
den Arretierung 9 das Abstützelement 6 fest mit dem
Aufnahmeelement 2 verbunden werden. Des Weiteren
kann eine Arretierung 9 dazu verwendet werden, die
Gießharztransformatoren-Wicklung 12 fest mit der Auf-
lagefläche 7 zu verbinden.
[0019] Die Fig. 3 zeigt eine Teilansicht des Transfor-
matorkerns 15, in dem der Zuganker 1 integriert ist. Bei
der Haltevorrichtung 16 dient das Abstützelement 6 zur
Halterung der Gießharztransformatoren-Wicklung 12 so-
wie des Isolierzylinders 10. Der Zuganker 1 ist im Trans-
formatorkern 15 und im unteren Joch 14 ebenfalls be-
festigt. Wie der Fig. 3 entnommen werden kann, kann
durch Festlegung des Abstandes zwischen der Ausspa-
rung 8 und der Abstützfläche 7 der Abstand zwischen
der Gießharztransformatoren-Wicklung 12 und dem Iso-
lierzylinder 10 genau festgelegt werden.
[0020] Die Fig. 4 zeigt einen Abstandshalter 11a, mit
dem im oberen Bereich der Gießharztransformatoren-
Wicklung 12 der Abstand zum Isolierzylinder 10 einge-
stellt werden kann. Dies wird aus der Fig. 5 deutlich, in
der im oberen Bereich der Gießharztransformatoren-
Wicklung 12 die Abstandshalter 11a, 11b angeordnet
sind und gleichen Abstand zwischen der Gießharztrans-
formatoren-Wicklung 12 und dem Isolierzylinder 10 ge-
währleistet.

Patentansprüche

1. Abstützelement (6) zur Halterung einer Gießharz-
transformatoren-Wicklung (12) relativ zu einem
Transformatorkern (15), wobei
das Abstützelement (6) mit einem an einem Zugan-
ker (1) anbringbaren Aufnahmeelement (2) verbind-
bar und hierdurch eine Halterung der Gießharztrans-
formatoren-Wicklung (12) gewährleistet ist,
dadurch gekennzeichnet, dass das Abstützele-
ment (6) eine Aussparung (8) zur Aufnahme eines
von der Gießharztransformatoren-Wicklung (12) be-
abstandet anzuordnenden Isolierzylinders ((10) auf-
weist.

2. Abstützelement (6) nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass das Abstützele-
ment (6) eine elastische Aufnahmefläche (7) zur Hal-
terung der Gießharztransformatoren-Wicklung (12)
aufweist.

3. Abstützelement (6) nach Anspruch 2,
dadurch gekennzeichnet, dass das Abstützele-
ment (6) eine Arretierung (9) an der Aufnahmefläche
(7) zur Befestigung der Gießharztransformatoren-
Wicklung (12) und/oder in der Aussparung (8) zur
Befestigung des Isolierzylinders (10) aufweist.

4. Abstützelement (6) nach einem der Ansprüche 1 bis
3,
dadurch gekennzeichnet , dass das Abstützele-
ment (6) ein elektrisch isolierendes Material umfasst.

Claims

1. Supporting element (6) for holding a cast-resin trans-
former winding (12) relative to a transformer core
(15), wherein
the supporting element (6) can be connected to a
holding element (2) which can be fitted to a tie rod
(1), thus ensuring that the cast-resin transformer
winding (12) is held,
characterized in that
the supporting element (6) has a cutout (8) for hold-
ing an insulating cylinder (10) which is to be arranged
at a distance from the cast-resin transformer winding
(12).

2. Supporting element (6) according to Claim 1,
characterized in that
the supporting element (6) has an elastic holding sur-
face (7) for holding the cast-resin transformer wind-
ing (12).

3. Supporting element (6) according to Claim 2,
characterized in that
the supporting element (6) has a lock (9) on the hold-
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ing surface (7) for attachment of the cast-resin trans-
former winding (12) and/or in the cutout (8) for at-
tachment of the insulating cylinder (10).

4. Supporting element (6) according to one of Claims
1 to 3,
characterized in that
the supporting element (6) is composed of an elec-
trically insulating material.

Revendications

1. Elément (6) d’appui pour maintenir un enroulement
(12) de transformateur à résine de coulée par rapport
à un noyau (15) de transformateur,
dans lequel
l’élément (6) d’appui peut être relié à un élément (2)
de réception pouvant être mis sur un tirant (1) et
assure ainsi un maintien de l’enroulement (12) du
transformateur à résine de coulée,
caractérisé en ce que
l’élément (6) d’appui a un évidement (8) de réception
d’un cylindre (10) isolant disposé à distance de l’en-
roulement (12) du transformateur à résine de coulée.

2. Elément (6) d’appui suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que
l’élément (6) d’appui a une surface (7) de réception
élastique pour maintenir l’enroulement (12) de trans-
formateur de résine de coulée.

3. Elément (6) d’appui suivant la revendication 2,
caractérisé en ce que
l’élément (6) d’appui a un blocage (9) sur la surface
(7) de réception pour fixer l’enroulement (12) du
transformateur à résine de coulée et/ou dans l’évi-
dement (8) pour fixer le cylindre (10) isolant.

4. Elément (6) d’appui suivant l’une des revendications
1 à 3,
caractérisé en ce que
l’élément (6) d’appui comprend un matériau isolant
du point de vue électrique.
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